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Herr  
Patrick Wieschke 
Vorsitzender der Die Heimat Eisenach-Stadtratsfraktion  
      
      

 

 

 

 

       

       
Ihre Zeichen Ihre Nachricht vom Datei, unsere Nachricht vom Datum 
   29.06.2023 

 
Beantwortung der Anfrage der Die Heimat Eisenach-Stadtratsfraktion - Erhalt und Sanierung des 
Jagdschlosses "Hohe Sonne"  
(AF-0296/2023) 
 
 
Ich beantworte Ihre Anfrage wie folgt: 
 
zu 1.  
Die Frage betrifft die Handlungen einer Privatperson und ist somit nicht Gegenstand des Fragerechts 
des Stadtrates. 
 
 
zu 2.   
Siehe Antwort zu 1.  Soweit der Unteren Denkmalschutzbehörde ein solcher Vorgang bekannt wäre, 
wäre dieser dem übertragenen Wirkungskreis zuzuordnen und unterläge somit nicht dem Frage- und 
Auskunftsrecht des Stadtrates. 
 
 
zu 3.   
Zuwendungen zur Erhaltung von Kulturdenkmalen werden vom Freistaat Thüringen gewährt und 
laufen über das Thür. Landesamt für Denkmalpflege und nicht über den Stadtrat. Die Fragestellung 
unterliegt demgemäß auch nicht dem Frage- und Auskunftsrecht des Stadtrates. 
 
 
zu 4.  
Siehe Antwort zu 1. Soweit denkmalschutzrechtliche und bauordnungsrechtliche Aspekte von der 
Fragestellung erfasst werden sollen, gehören diese zum übertragenen Wirkungskreis und unterliegen 
nicht dem Frage- und Auskunftsrecht des Organs Stadtrat. 
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zu 5.  
Siehe Antwort zu 3. 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 
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